
(Diplome) Pater Roberto Landell de Moura
(*21. Jänner 1861 - +30. Juli 1928)

Roberto Landell de Moura, ein Brasilianer portugiesischer Abstammung, 
ist wohl als der erste Funkamateur zu bezeichnen.
Er hat im Jahre 1893 in Sao Paulo mit selbstgebauten Geräten das ge= 
sprochene Wort über eine Entfernung von 8 Kilometern, ohne Draht, 
gesendet und empfangen. Erst drei Jahre später sendete Marconi seine 
Morsesignale in den Äther!

Pater Roberto wurde am 21. Jänner 1861 in Porto Alegre geboren, und 
starb am 30. Juli 1928. Er studierte in Sao Paulo, Rio de Janeiro und an 
der Gregorianischen Universität in Rom Chemie und Physik. 1886 zum 
Priester geweiht, hat er in Campinas, im Staate Sao Paulo, neben seiner 
priesterlichen Tätigkeit, Sender und Empfänger konstruiert und gebaut.
Mit diesen Geräten hat Pater Roberto die menschliche Stimme übertragen. 
Nach der Vorführung, die im übrigen durch Presseberichte und Patente in 
Brasilien, den USA und England belegt und dokumentiert ist, wurden seine 
Geräte zerstört und seine Erfindungen als „Teufelswerk“ bezeichnet. Er 
selbst wurde nach den USA versetzt.

Erst 1896 patentierte MARCONI in England seine Erfindung!

Die Aufzeichnungen aller Erfindungen und Versuche, sowie sämtliche 
Formeln de Mouras sind jedoch erhalten geblieben. 1904 sind in den 
Vereinigten Staaten von Nordamerika drei seiner Erfindungen patentiert 
worden.

Das Ziel der in Brasilien gegründeten Vereinigung „Ordem de Radio= 
amadores Pe. Roberto Landell de Moura“ ist es, den Namen und das 
Werk Pater Roberto Landell de Mouras weltweit bekannt zu machen.

Heute ist Pater Roberto der Schutzpatron der brasilianischen
Funkamateure!

Zum Andenken an den Funkpionier Pater Roberto Landell de Moura 
werden folgende zwei Diplome herausgegeben:
Diplom PRL (Grund/“Einstiegs“-Diplom und Diplom PRL 100. 
(Ausschreibungen bei OE2IKN per mail oder Ausdruck, zusammen
mit der aktuellen PRL-Mitgliederliste OE. Ausdrucke NUR gegen SASE!).

Aufnahmebedingungen als PRL-Schlüsselstation in OE:

Es ist NICHT Bedingung, eines der beiden Diplome erarbeitet zu haben, um als sog.
„Schlüssel-(Ordens-) Station“ aufgenommen zu werden! SWLs (Höramateure) können 
ebenfalls Schlüsselstation werden! Eine unterschriebene QSL-Karte mit der Bitte um 
Aufnahme, sowie ein SAL (A4-Kuvert mit eigener Adresse) sowie 3,- EURO in bar (für 
Info-Unterlagen u. Mitgliedsurkunde etc.) an OE2IKN.
Die selben Bedingungen gelten auch für Clubstationen! Es werden KEIN Mitglieds=
beitrag oder sonstige Gebühren erhoben!
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Als sogenannte „Schlüsselstation“ trägt man a) dazu bei, den Namen und das 
Werk dieses Funkpioniers in Erinnerung zu halten und hilft b) mit, daß beide 
Diplome für andere Funkfreunde leichter erarbeitbar sind.

Der Gruß im Orden lautet „76“, was soviel bedeutet wie: „god bless you!“
(„Gott schütze Dich!“).

Eine Tonbandcassette über das Leben Pater Robertos kann bei allen 9
Landesleitern des Ö.V.S.V. + AMRS gratis entliehen werden!!!
Eine MC-Copy kann auch gegen 4,- EURO bei OE2IKN bezogen werden. 

Weitere Infos: „QSP 9/88“; „QSP 1/90“, sowie: „CQ-DL 7/88, Seite 430ff“!

=> https://de.wikipedia.org/wiki/Roberto_Landell_de_Moura <=

Kontakt-Adresse in OE:

Ingo König – OE2IKN
Abt-Schlüsselstation-PRL OE

Mondseer Straße Nr. 45
A-5340  ST. GILGEN, - AUSTRIA –
Tel./Fax/AB: +43 (0) 6227 7000
Mobil-Tel.: +43 (0) 664 1422982

e-mail: o  e2  ikn@o  e  v  s      v.at

Kontakt-Adresse in DL:

Heiko Lügger – DO1DQ
Hamburger Allee 58

D-59439  HOLZWICKEDE, - GERMANY -
e-mail: do1dq@gmx.de 

                                        Letzte Überarbeitung: 16. 11. 2017
                                          durch OE2IKN 
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